
Hil-fe, 
Hil-fe, 
ruft’s aus  
dem Wald.

Wir setzen mehr als ein
Zeichen: einen ganzen Wald. 

cdu.de/unserWald

Machen Sie  

mit bei der  

CDU-AKTIONS- 

WOCHE WALD

vom 7. bis 14.  

November 2020



sind weitere 480 Millionen Euro für kommunale  
und private Waldbesitzer vorgesehen.

Als CDU machen wir deutlich: Der deutsche Wald liegt 
uns am Herzen. Deshalb wollen wir in unserer Aktions-
woche vom 7. bis 14. November 2020 gemeinsam in  
Aktion treten und ganz konkret etwas für den Wald tun. 
Als Bundespartei werden wir am 12. November 2020  
eine große Pflanzaktion durchführen. Mit Helfern aus 
CDU und JU werden wir bei Braunlage in Niedersachsen 
rund 1.000 Bäume pflanzen.

Aber wir wollen mehr. Deshalb unser Appell an Sie:  
Machen Sie mit! Pflanzen Sie Bäume bei Ihnen vor Ort, 
in Ihrem Verband! Lassen Sie uns mehr als ein Zeichen 
setzen: Lassen Sie uns gemeinsam einen ganzen Wald 
pflanzen! 

Machen Sie mit! Je mehr CDU-Verbände mitmachen, 
desto sichtbarer wird unser Engagement für den deut-
schen Wald.

Herzlichst 
Ihr

Paul Ziemiak MdB
Generalsekretär der CDU Deutschlands

Corona hat uns leider fest im Griff. Die Folgen schrän-
ken nicht nur unseren Alltag, sondern auch die Parteiar-
beit ein. Es erschwert die Durchführung vieler Veranstal-
tungen, aber unter Einhaltung der CAHLA-Regeln (Coro-
na-App – Abstand – Hygiene – Lüften – Alltagsmaske) 
lässt sich im Freien einiges miteinander umsetzen. Das 
gilt auch für den Herbst. Denn der Herbst ist die richtige 
Jahreszeit, um Bäume zu pflanzen. Und das ist leider 
auch dringend notwendig.

Denn dem deutschen Wald geht es so schlecht wie nie 
zuvor. Dürre, Stürme, Schädlinge und Waldbrände set-
zen ihm massiv zu. Fachleute gehen von einem Schad-
holzbefall von 178 Millionen Kubikmeter und einer Flä-
che von 285.000 Hektar aus, die wiederbewaldet wer-
den muss. Das ist mehr als die Fläche des Saarlandes. 
Und laut Waldzustandsbericht ist nur jede fünfte Baum-
krone intakt; vor drei Jahren war es noch jede dritte. 

Wenn wir den Wald als Klimaschützer, als Ökosystem, 
als Naherholungsraum, als Wirtschaftsfaktor und auch 
als wichtigen Bestandteil unserer Landeskultur erhalten 
wollen, müssen wir gegensteuern. Auf Initiative unserer 
Bundeslandwirtschaftsministerin Julia Klöckner unter-
stützt der Bund die Forstbesitzer, vor allem die Kommu-
nen, mit 700 Millionen Euro aus dem „Kraftpaket“. Aus 
den Bundesmitteln für die Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ 

Weil uns der Wald am Herzen liegt



Aktionswoche Wald 
7. bis 14. November 2020



Man darf nie vergessen:  
 Jeder Baum wird  
klein gepflanzt.

Konrad Adenauer, 1962



Dem Morgen starke Wurzeln geben 

Möglichst viele Verbände und Vereinigungen sollen vor Ort Pflanzaktionen durchführen 
und den heimischen Wald zum Thema machen. Ideen und Vorschläge finden Sie auf den 
folgenden Seiten.

Deshalb: Wenn Sie eine Aktion machen, kommunizieren Sie breit dazu. Bei Twitter, Face-
book und Instagram verwenden Sie bitte den Hashtag #unserWald. 

Für Ihre Kommunikation in den sozialen Netzwerken können Sie gerne unser Key Visual 
und unsere Motive verwenden. Diese finden Sie in der Bilddatenbank; den Zugang  
erhalten Sie über cduplus.de.

Und teilen Sie uns mit, was Sie planen. Wir werden Ihre Aktion auf unserer zentralen 
Kampagnenseite – cdu.de/unserWald – sichtbar machen. Schicken Sie Ihre Aktion und 
Ihre Fotos gerne an unserwald@cdu.de.



Ideen für Aktionen vor Ort
Die Aktionswoche Wald bietet einen guten Anlass, in ganz Deutschland vor Ort ein  
gemeinsames CDU-Thema zu setzen. 

Hier einige Vorschläge für berichtenswerte Events, zu denen Sie auch die lokale Presse  
einladen können. (Eine Musterpressemitteilung finden Sie am Ende der Broschüre und 
auf CDUplus.) 

Eigene Pflanzaktion 

Pflanzen Sie mit Ihren Mitgliedern Bäume in einem Waldgebiet. Sprechen Sie die Be din-
gungen mit der örtlichen Forstbehörde ab. Das gilt vor allem für die Frage, welche  
Bäume wann gepflanzt werden sollten, damit sie nicht eingehen. Laden Sie lokale Medi-
en dazu ein. Auch hier gilt: Fotografen und eigenes Zitat nicht vergessen. 

Hinweise zu Pflanzaktionen

Der November ist ein guter Monat zum Bäume pflanzen. Vorausgesetzt natürlich, es 
gibt noch keinen Bodenfrost. Auch der Ort will bedacht sein, man kann nicht einfach  
irgendwo Bäume pflanzen. 

  Die zentrale Pflanzaktion der Bundes-CDU findet in Zusammenarbeit mit dem Verein 
Bergwaldprojekt e. V. statt. Dieser Verein hat zahlreiche Einsatzorte in ganz Deutsch-
land, an denen Freiwilligeneinsätze zur Aufforstung und Wiederbewaldung organisiert 
werden. Unter www.bergwaldprojekt.de finden Sie alle Einsatzorte und Informationen 
rund um diese Aktionen. Der Verein freut sich darüber, wenn Sie sich mit Ihren Mitglie-
dern an solchen Einsätzen beteiligen. 



Froh zu sein 
bedarf es  
wenig und  
wer ’nen Baum 
pflanzt, ist  
ein König.



Planung Ihrer Aktionen

�  Sprechen Sie mit Ihrem örtlichen Forstamt, Förster, Ihrer Kommune, privaten Waldbe-
sitzern oder Waldbauvereinen, ob und wo Pflanzaktionen möglich sind. Links zu Lan-
desforstverwaltungen, lokalen Forstämtern und Verbänden finden Sie im Serviceteil.  

�  Klären Sie mit diesen Ansprechpartnern, welche Bäume überhaupt gepflanzt werden 
können und sollten. Mit der Pflanzaktion wollen wir den Wald von morgen pflanzen. Das 
bedeutet auch, dass standortangepasste und klimaresiliente Arten zu bevorzugen sind. 
Hier wissen die Förster und Forstämter in Ihrer Region am besten Bescheid. 

�  Kontaktieren Sie, auch gerne in Absprache mit dem örtlichen Förster, Baumschulen 
vor Ort für die Lieferung von Setzlingen oder Bäumen. Einen Link zu Baumschulen in 
ganz Deutschland finden Sie im Serviceteil.

Seien Sie öffentlich

�  Eine solche Pflanzaktion ist auch eine gute Spendenaktion. Rufen Sie im Vorfeld 
CDU-Mitglieder, Unternehmer und Bürger auf, für die Pflanzaktion zu spenden. Bitte 
beachten Sie dabei die Vorschriften für Parteispenden. 

�  Wichtig: Kommunizieren Sie Ihre Pflanzaktion möglichst breit. Hinweise dazu finden 
Sie im nächsten Kapitel. Und teilen Sie uns Ihre Pflanzaktion mit unter  
unserwald@cdu.de. Hier können Sie auch weitere Informationen anfordern.

�   Bei der Pflanzaktion selbst achten Sie bitte auf mögliche Sicherheitsmaßnahmen und 
natürlich auf die Abstands- und Hygieneregeln wegen des Coronavirus.



Diskussionsrunde zum Thema Wald

Das Wetter spielt nicht mit oder es gibt keine geeignete Waldfläche in Ihrer Umgebung? 
Man kann über den Wald auch im Rahmen einer Diskussionsrunde oder eines Vortrages 
sprechen. Laden Sie einen Experten ein und beleuchten Sie das Thema aus unterschied-
lichen Blickwinkeln: Wald als Klimaschützer, Wald als Naherholungsgebiet, Wald als 
Wirtschaftsfaktor, Wald als Kulturgut – Themen gibt es viele. Das Ganze geht auch Co-
rona-bedingt digital, z. B. als Webex-Konferenz. Laden Sie Medienvertreter ein, an der 
Veranstaltung teilzunehmen.

Fachgespräch zum Thema Wald

Laden Sie ganz bestimmte Zielgruppen zu einem Fachgespräch ein, z. B. alle Förster in 
Ihrer Umgebung, alle privaten Waldbesitzer oder auch Naturschutzverbände. Der Fokus 
kann dabei auf „Zuhören“ und „Dialog“ liegen. Auch eine kleine Runde mit nur wenigen 
Personen, auch unter Ausschluss der Öffentlichkeit, kann hier schon große Wirkung ha-
ben. Zusätzlich können Sie zu diesen Runden einen politischen Experten einladen. 

Waldbegehung

Laden Sie interessierte Bürgerinnen und Bürger und/oder Mitglieder Ihres Verbandes zu 
einem Waldspaziergang ein. Lassen Sie sich gemeinsam von einer sachkundigen Person 
die Nöte des Waldes erklären. Laden Sie lokale Medien dazu ein, Sie dabei zu begleiten. 
Nicht vergessen: Immer auch einen Fotografen einladen. Tipp: Legen Sie sich ein Zitat 
zurecht, warum der Wald auch in Ihrer Region besonders wichtig ist. 



Guten Abend, 
gute Nacht,  
mit Bäumen 
bedacht.



Märchenstunde für Familien

Ohne den Wald sind deutsche Märchen nicht denkbar. Laden Sie zu einer (digitalen) 
Märchenstunde ein und nutzen Sie diesen Anlass, um über die Bedeutung des Waldes zu 
sprechen. Auch hierzu sollten Sie Journalisten einladen. 

Um eine solche Märchenstunde auch für Familien attraktiv zu machen, können Sie  
Spiele oder Basteleien für Kinder anbieten: Wald-Quiz, Basteln mit Kastanien, Blätter-
druck o. Ä. 

Kunst- oder Foto-Wettbewerb

In jeder Region gibt es Künstler und Hobby-Handwerker, die Kunstwerke mit oder aus 
Holz herstellen. Veranstalten Sie einen Wettbewerb, bei dem Künstler Bilder ihrer Holz-
Kunstwerke einsenden können. Prämieren Sie den Sieger öffentlichkeitswirksam.

Überall gibt es auch Hobby-Fotografen oder professionelle Fotografen, die schöne  
Bilder zum Thema Wald haben. Veranstalten Sie einen Foto-Wettbewerb oder suchen 
Sie ganz gezielt die Kooperation mit Fotografen. Bieten Sie an, dessen Bilder über die 
CDU-Kanäle zu veröffentlichen oder hängen Sie diese im CDU-Schaukasten aus. Beach-
ten Sie dabei natürlich die Bildrechte.  



Hinweise zu den Foto-Aktionen und Foto-Rechten

�  Bei jeder Foto-Aktion muss von vornherein klargestellt werden, dass die Fotos nur 
leihweise verwendet werden, um die Bereitschaft der Zusendung zu erhöhen. 

�  Auch sollten die eingesandten Bilder mit Kurzbeschreibungen versehen sein, um 
dem Betrachter mehr Informationen zu liefern und klar zu machen, warum dieses 
Bild eingesandt wurde und was es dem Besitzer bedeutet. 

�  Achten Sie darauf, die schriftliche Genehmigung zur öffentlichen Ausstellung der 
Fotos unter dem Dach der CDU zu bekommen. 

�  Beachten Sie die besonderen Rechte auf Facebook. Hier tritt man bestimmte Foto-
rechte in dem Moment an Facebook ab, indem die Fotos dort eingestellt sind.

Literatur- und Musikaktionen

Der deutsche Wald ist im doppelten Wortsinne viel besungen, in der Musik und in der  
Literatur. Veranstalten Sie zum Beispiel Lesungen von Gedichten zu diesem Thema, am 
besten in Kooperation mit Ihrer örtlichen Buchhandlung. Oder veranstalten Sie einen 
Gedichtwettbewerb. Das Treffen zum gemeinsamen Singen sollten Sie allerdings auf die 
Zeit nach Corona verschieben.   



Amsel,  
Drossel, Fink 
und Star, ja  
der Wald  
bleibt für  
sie da.



Mehr schöner  
Wald in dieser 
Zeit …



Ideen für die sozialen Netzwerke 

Facebook, Twitter, Instagram und WhatsApp sind die sozialen Netzwerke, auf denen 
heute ein Großteil der politischen Kommunikation stattfindet. Gerade das Thema Wald 
bietet sich wegen der vielfachen Anknüpfungspunkte für Ihre Social-Media-Kommunika-
tion an. 

Während Twitter und WhatsApp in erster Linie personengebunden sind und für persön-
liche Botschaften genutzt werden, haben viele Verbände neben der klassischen Home-
page auch ein eigenes Facebook-Profil. Begleiten Sie die oben genannten Veranstaltun-
gen auf Ihren Profilen in den sozialen Netzwerken. Folgende drei Möglichkeiten bieten 
sich an: 

Bewerben Sie Ihre Veranstaltungen 

Kündigen Sie Ihre Veranstaltung immer auch über Facebook an. Nicht nur auf der eige-
nen Seite, sondern auch in Gruppen mit lokalem Bezug, die es längst auch in kleinen Ge-
meinden gibt. Die „Teilen“-Funktion sorgt dafür, dass auch Facebook-Nutzer, die nicht zu 
Ihren „Fans“ oder „Freunden“ zählen, auf diesem Weg von Ihrer Veranstaltung erfahren 
können. Auch über Twitter können Sie durch einen einzelnen Tweet viele Follower errei-
chen. Laden Sie in Ihren WhatsApp Gruppen gezielt zu Ihrer Veranstaltung ein. Ob Face-
book, Twitter oder WhatsApp – für alle sozialen Netzwerke gilt, dass Sie hier sehr er-
folgreich Erinnerungs-Nachrichten („Nicht vergessen: …“) absetzen können. 



Begleiten Sie Ihre Veranstaltungen live

Schon während der laufenden Veranstaltung können Sie über Smartphone oder Tablet-
PC Fotos und Kurznachrichten verbreiten. Tipp: Nachrichten in den sozialen Netz werken 
leben von Emotionen. Hinweise, wie „besondere Aktion“, „tolle Bilder“, „interessante 
Leute“ oder andere mehr helfen, eine Weiterverbreitung über die Teilen-Funktionen zu 
beflügeln. 

Posten Sie das Besondere im Nachgang 

Ob Fotos oder Filme, Gespräche oder Empfänge – immer ergeben sich Möglichkeiten 
für Nachrichten und Bilder. Stellen Sie diese Bilder auf Facebook oder Twitter ein. Auf 
Facebook gibt es auch die Möglichkeit, ein Fotoalbum einzustellen. Interessante Berich-
te können Sie auch als Texte zur Verfügung stellen. Hier empfiehlt sich aber, diese auf 
Ihre Homepage einzustellen und auf Facebook und Twitter nur zu verlinken. 



Wichtig: Achten Sie immer auf die Fotorechte! 

Nur Fotos, zu denen Sie die schriftliche Genehmigung für eine Veröffentlichung auf  
Facebook, Twitter, WhatsApp oder im Internet haben, dürfen Sie dort einstellen. Das gilt 
strenggenommen auch für Fotos, die Sie über Fotowettbewerbe bekommen, oder die  
Ihnen aus Privatarchiven von Mitgliedern zugesandt werden. Wir wollen Sie dabei unter-
stützen, alle Rechte einzuholen und Fehler zu vermeiden: 

�  Ein Musterformular zum Einholen der Fotorechte finden Sie unter www.cduplus.de 
(Menü > Parteiorganisation > Datenschutz und Recht). Hier finden Sie bei Bedarf 
auch ein Hinweis-Schild zum Download, mit dem Sie darauf hinweisen, dass auf Ihrer 
Veranstaltung Fotos zur öffentlichen Verwendung gemacht werden. 

�  Ihre Fragen beantworten wir gerne unter foto@cdu.de. 

Weitere Tipps: Das Konrad-Adenauer-Haus bietet unter dem Titel „Der richtige Um  gang 
mit Facebook, Twitter & Co.“ Hinweise rund um die sozialen Netzwerke an. Den Leit-
faden finden Sie digital unter www.cduplus.de.



Unser Service für Sie 

Musterpressemitteilung

Dem Morgen starke Wurzeln geben 

CDU Deutschlands startet bundesweite  
Aktionswoche Wald

Der Klimawandel setzt dem deutschen Wald 
zu. Er braucht unsere Hilfe. Die CDU Deutsch-
lands setzt sich dafür ein, ihn widerstands-
fähiger zu machen, um ihn als Partner als  
Klimaschützer, als Wirtschaftsfaktor, als Öko-
system, als Naherholungsraum und als wichti-
gen Bestandteil unserer Kultur zu er halten.

Unter dem Motto „Dem Morgen starke Wurzeln 
geben“ ruft sie deshalb vom 7. bis 14.Novem-
ber 2020 mit ihren Verbänden und Gliederun-
gen zu einer bundesweiten Aktionswoche Wald 
auf. Zusammen wollen wir ein Zeichen für Nach-
haltigkeit setzen und auf die vielen Funktionen 
des deutschen Waldes aufmerksam machen. 

Einer der Höhepunkte wird eine zentrale 
Baumpflanzaktion am 12. November im nie-
dersächsischen Braunlage sein. CDU-Gene-
ralsekretär Paul Ziemiak und Bundesministe-
rin Julia Klöckner, die stellvertretende Vorsit-
zende der CDU, werden mit rund 50 Helfern 
aus der Partei rund 1000 Bäume pflanzen. 

Dazu Paul Ziemiak: „Der deutsche Wald ist Kli-
maschützer, Wirtschaftsfaktor und Kulturgut 
in einem. Uns geht es jetzt darum, den Wald-
umbau voranzutreiben. Als CDU wollen wir 
nicht nur darüber reden, wir packen an. Ge-
meinsam wollen wir unseren Beitrag leisten.“ 

Auch die CDU xyz kommt dem Aufruf nach 
und wird sich an der Aktionswoche beteiligen. 
Wir laden ein zu einer [Aktion einfügen]. Dazu 
ABC, Vorsitzende/r der CDU xyz: „Das Thema 
Wald liegt der gesamten CDU am Herzen. 



Wiederaufforstung wird ein Projekt für Gene-
rationen werden. Es ist an der Zeit, den Spa-
ten in die Hand zu nehmen und die Bäume zu 
pflanzen, unter denen unsere Enkel spielen 
werden. 

Unsere Baumpflanzaktion findet statt 
am xx. November 2020 von xx.xx Uhr. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich dazu eingeladen. Die Corona- 
bedingten Abstands- und Hygieneregeln  
werden selbstverständlich eingehalten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Information: 

Die Baumpflanzaktion erfolgt am  
12. November 2020 in Kooperation mit  
dem Verein Bergwaldprojekt e. V., der sich  
in ganz Deutschland an vielen Einsatzorten 
um Aufforstungsprojekte kümmert.  
Mehr Infos dazu gibt es hier: 
https://www.bergwaldprojekt.de

Ansprechpartner für Rückfragen vor Ort: xxx

Downloadlink zur  
Pressemitteilung:
www.cduplus.de



Landesweite Ansprechpartner

Für die Betreuung bestimmter Waldflächen in Deutschland sind die Forstämter und 
Forstverwaltungen zuständig. Ihren Ansprechpartner vor Ort finden Sie über die Forst-
verwaltungen in den Bundesländern. 

Landesforstverwaltung Baden-Württemberg: 
https://forstbw.de/forstbw/service/uebersichtskarte.html

Landesforstamt Berlin:
https://www.berlin.de/forsten/

Landesbetrieb Forst Brandenburg:
https://forst.brandenburg.de/lfb/de/

Bremen: kein eigener Forstbetrieb

Zentraler Forstdienst Hamburg:
https://www.hamburg.de/harburg/forsten/769160/zentraler-forstdienst/

Landesbetrieb HessenForst:
https://www.hessen-forst.de/

Landesforst Mecklenburg-Vorpommern:
https://www.wald-mv.de/

Niedersächsische Landesforsten:
https://www.landesforsten.de/



Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen: 
https://www.wald-und-holz.nrw.de/

Landesforsten Rheinland-Pfalz:
https://www.wald-rlp.de/de/start-landesforsten-rheinland-pfalz/

Landesforstamt SaarForst:
https://www.saarland.de/saarforst/DE/home/home_node.html

Staatsbetrieb Sachsenforst:
https://www.sbs.sachsen.de/

Landesforstbetrieb Sachsen-Anhalt:
https://www.landesforstbetrieb.de/

Schleswig-Holsteinische Landesforsten:
https://www.forst-sh.de/

ThüringenForst:
https://www.thueringenforst.de/ueber-thueringenforst/forstaemter/

Sie brauchen Setzlinge oder Bäume? 

Eine Liste von Baumschulen in Deutschland finden Sie hier: 

Bund deutscher Baumschulen e. V.:  
https://www.gruen-ist-leben.de/service/baumschul-suche/



Wichtige Verbände der Forst- und Waldwirtschaft 

AGDW- Die Waldeigentümer
Reinhardtstraße 18A, 10117 Berlin
Telelfon: 030 3116676-20, Fax: 030 3116676-29, E-Mail: info@waldeigentuemer.de

Deutscher Forstwirtschaftsrat e. V. 
Claire-Waldoff-Str. 7, 10117 Berlin 
Telefon: 030 31904-560, E-Mail: info@dfwr.de

Familienbetriebe Land und Forst e.V. 
Claire-Waldoff-Straße 7, 10117 Berlin 
Telefon: 030 2463046-0, E-Mail: info@fablf.de 

Deutscher Jagdverband (DJV) 
Chausseestr. 37, 10115 Berlin
Telefonzentrale: 030 2091394-0, Fax: 030 209139430, E-Mail: djv@jagdverband.de

BDF – Bund Deutscher Forstleute
Friedrichstraße 169, 10117 Berlin
Telefon: 030 65700102, E-Mail: info@bdf-online.de

Bundesverband Freiberuflicher 
Forstsachverständiger e.V. (BvFF) 
Arzbacher Str. 7, 83646 Bad Tölz 
Telefon: 08041 7959342, E-Mail: bvff.freiefoerster@gmail.com 



Deutscher Naturschutzring e. V. (DNR), 
Dachverband der deutschen Natur-, Tier- und Umweltschutzorganisationen
 Marienstraße 19 – 20, 10117 Berlin
Telefon: 030 678177570, E-Mail: info@dnr.de 

Zuständiges Bundesministerium 

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft
Bundesministerin Julia Klöckner

Dienstsitz Bonn
Besucheranschrift: Rochusstraße 1, 53123 Bonn
Postanschrift: Postfach 14 02 70, 53107 Bonn
Telefon: 0228 99529-0

Dienstsitz Berlin 
Besucheranschrift: Wilhelmstraße 54, 10117 Berlin
Postanschrift: 11055 Berlin
Telefon: 030 18529-0, E-Mail: poststelle@bmel.bund.de 

Sie haben noch Fragen? 

Wir helfen Ihnen gerne. Das Konrad-Adenauer-Haus, die CDU-Bundesgeschäftsstelle, 
erreichen Sie für Fragen unter unserwald@cdu.de. 
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